
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1850

7 (22.1.1850)



An ; erge - Glatt
Großherzoglich BadiicheS

für de»

%tntevv ^ exn - Mtei $*
Dienstag den 22, Januar. No . 7

Kriegs > Ministerium.
II. Sectio».

Karlsruhe , den II . Januar 1850.Rr . 856. Allerhöchste Entschließung auS grvßherzoglichem Stoatsministrrium vom 29. v . M.Rr . 2736 , wvnaa, « »ine kömglichc Hoheit der Grvßyrrzog auf den unterthänigften Antrag desMinisteriums des Jonern, vom 1 . d. M . Rr . 16,284 , allergnädtgst zu bestimmen geruht haben ,daß für dir Dauer d»s Kriegszustandes und bis zur definitiven Uederrinkunft über die Unterhai«tunq der königllch preußischen Besotzungstruppea im Grvßherzogthum, für die Beqa'artierung undB rpflegung der großh»rzoglich badl,chen Truppen bi« zum Obersrldwrbel und Oberwachmeisteraufwärts nur zwölf und dreivtertels Kreuzer täglich , mithin der mit dem königl . preußischen Ge»neraKComwando vereinbarte Verpflegungssatz zu bez ^ len sry.
Beschluß :

Vorstehende allerhöchste Entschließung wird mit dem Anfügen bekannt gemacht, daß tm Sin«zelnen für dos Morgen- und Abendessen je zwei Kreuzer, für die Mittagskost aber acht und drei»Viertels Kreuzer in Anrechnung zu bringen sind .

Rr . 1369 . Obiger Erlaß großherzoglichen Kriegsministeriums wird anmit bekannt gemacht .Mannheim, den 17. Jan . 1850.
Großh . Regierung de» Unterrhrinkreifes.

B o r h m e.
vdt. Schwab.

Bekanntmachung.Rr. 290. klon . In Anklagesachen des Proflffor » A . I . H offmann in Winkel, Anklägers,Appellaten, gegen Altred Walchner in Mannheim . Angeklagten , Appellanten, wegenEhrrnkeän »
kuug durch die Presse , wird mit Bezug auf dir öffentliche Vorladung vom 8 . November 1847,Nr. 5402, I . Ori'm . 8ea. neuerliche Tagfahrk zur Verhandlung auf

Montag den 18 . März d. I . , Vormittag » 9 Uhr , .
angrsctzt , wo der Angeklagte, Appellant, Alfred Walchuer , in Person oder durch einen Bevoll¬
mächtigten um so gewisser zu erickeinen bat, als sonst sein« Apprüalionsrrchtferiigungsschrift stattdrS mündlichen Vertrag » tu der öffentlichea Gerichtssitzung vorgelrsrn werden wird.

Mannheim, den 13. Ja «. 1850.
Großh. Oberhofgericht .

Trefurt .
vckt. HeddaruS.
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Dtenst-NachrLchlen
Der katholische Schuld , Meßner . und Oe«

ganistrndlenst ru Wetsrnbach , Amts Gerns¬
bach , ist dem * Hauptlehrer Ignaz Geißler
zu Daierthal übertragen worden .

Der kath . Schul -, Meßner, und Organiker«
dienst Müllen, . OberamtS Offeodurg , ist dem
HauptlrhrerFelir Jmm,r zu Scherzingr« über»
tragen worden .

Auf die 2. katholische Hauptlehrerstelle zu
Rheinsheim , Amts PhilippSburg , ist der
Hauptlehrrr Ignatz Anderer zu Unterschopf
versetzt worden.

Bacante Schulstellen.
Die mit einem festen Gehalte von 100 fl.

und einem jährlichen Schulgelde von 48 kr. für
jedes die Religionsschule besuchende Kind , dem
Vorsängerdienste , sammt den davon abhängigen
Gefällen verbundene ReligionSschulstelle bei der
israelitischen Gemeinde H ö r d l e n , Synagogen-
Bezirks Bühl , ist zu besetzen. Die berechtigten
Bewerber um dieselbe werden daher aufgefor -
dert, mit ihren Gesuchen , unter Vorlage ihrer
Aufnahmsurkundenund die Zeugnisse über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel binnen 6
Wochen , mittelst der betreffenden Bezirks-
Rabinate , bei der Bezirks . Synagoge Bühl zu
Rastatt , sich zu melden. Bei dem Abgänge
von Meldungen von Schul - oder Rabbinats .
Kandidaten können auch andere inländische
Subjekte nach erstandener Prüfung bei dem
Bezirks - Rabbiner zur Bewerbung zugelassen
werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[6 ] 2 Nr. 204. Freiburg . ^LandeSverwei«

fung . j Andreas Boßler von Tbouingen,
königl . württemberg 'schen Obcramts Tuttlingen,
durch Erkenntniß großh . HofgerichtS des See-
kreiseS 4. ä . Konstanz , den 24 . Dec . 1847,Nr . 12,669—70, 2. Senat , wegen Feilschaft
falscher Münzen zur Erstehung einer Zucht¬
hausstrafe von zwei Jahren und zur Landes «
Verweisung verurtheilt, wurde heute nach er¬
standener Strafe aus diesseitiger Strafanstalt
entlassen , mittelst Transport über die Grenzen
verbracht und Kraft hohen Erkenntnisses den
großh. bad . Lande verwiesen.

Signalement .
Alter 33 Jahre ; Größe 5 ' 5 " ; Farbe der

Haare braun ; Farbe der Augenbraunenbraun ;
Farbe der Augen grau ; G . pchtSform oval ;
Gesichtsfarbegesund ; Stirne gewöhnliche; Rase
do. ; Mund do . ; Zähne gut ; Barthaare braun.

Freiburq, den 12 . Jan . 1850.
Großh . Zuchlhautzverwaltung .

Schmidt .
s7sl 33W eSlöch . ^Aufforderung und Fahn-

dunp .j In der Nacht vom 16. auf den 17 .
December v . I . wurden auS einem verschlosse¬
nen Stalle der Karl Eiermann ' S Wwe. 6
Enten , wovon 2 von grauer , 4 von weißer
Farbe , 10 Hühner , meist von dunkler Farbe
und ein Hauptschloß entwendet .

Wir veröff ntlichen dies behufs der Fahndung
auf das Entwendete und den zur Zeit noch uu-
bekannte» Thäter .

WieSloch, den 8. Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Haury .
Arnold.

[7JI Nr. 387. Mannheim . lFahndungS-
zurücknahme.j Die unterm 18 . September v. I .,Nr. 3333, und 26. Decemter v. I , Nr . 5709,
gegen den Feldwebel Georg Michael Necker
von Untergimpern erlassene Fahndung und Ver-
mvgensbefchlagnahme wird hiermit zurückgenom.
men . da derselbe sich freiwillig gestellt hat.

Mannheim, den 17. Jan . 1850 .
Großh. Untersuchungs , Commission für daS ge-

wrsene 4. Infanterie. Regiment.
Der UntersuchungS - Richter .

Rehm .
[6] t Nr. 244 , 250 , 251 , 364 und 365.

Mannheim . fHahndung .^ AuS der bis-
herigen Untersuchung hat sich weiter ergebe«,
daß sich nachstehende Militärprrsvnen des ge¬
wesenen 4. Jnfantrrie- RegimentS und zwar :

1 ) Feldwebel Kaspar A u r r b a ch von Seckach,Amts Buchen , als Anführer eines Detache¬
ments s. g . Bürgerwehrmänner , besonders in
Brühl gegen die rechtmäßige Regierung sich
auflehnte , der Gutgesinnten , welche ihm nicht
Folge gaben , mit dem Tvdschießen drohte , und
Soldaten, welche zu ihrer Pflicht zurückkrhren
wollten, arretiren ließ

2) Corporal Nepomuk Kn adle von Enters¬
bach , Amts Gengenbach, daß er eine Offi»
ziersstellc annahm, darin functionirt« und Ge-
fechte witmachte .

3 ) Soldat Jakob Bähr von Brühl , daß
er sich Drohungen gegen dir rechtmäßigen
Offiziere erlaubte , die Wahle« der Ofsiztrre
und Untkrolfizirre leitete , Gefechte mitmachte.
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nnfr zwar tn der Charge eines Corporals und

zurr , standhaften Kampfe aufforderte .
4 ) Soldat Franz Henn von Schwetzingen ,

daß er sich bei der Osfiziersivahl betheiligte
und dir za Wählenden vorschlug .

5 ) Soldat Johann Friedrich Urban von
Durlach , daß er die Soldaten durch Reben

zur Meuterei oufreizte .
Da sich die Genannten auf fluchtigem Fuße

befinden , so werden sie ausgefvrdert , sich Vin¬
nen acht Tagen um so sicherer radier zu
stellen und zu verantworten , als sonst nach
dem Erarbniß der Untersuchung das Erkennt «

niß gefällt werden soll .
Das Vermögen derselben wird mit Leschlag

belegt und dieser Br chlag namentlich auch auf
die C .vilanspeirchr de » beschädigten Staats aus¬

gedehnt , die Schuldner der Angeschuldigten da¬

her aufgefvrdcsl , sich der Entrichtung bei Ver¬

meidung doppelter Zahlung zu enthalten .
Sämmtlich « zuständige Behörden aber wer¬

den ergebenst ersucht , auf die Flüchtigen zu
fahnden und diejrlben im BetretungSsalle ge¬
fänglich anher rinzuliefern .

Mannheim , den 16 . Jan . 1850 .
Größt ) . Uniersuchungs - Commissivn für das vor¬

malige 4 . Jafanterir -R ' giment .
Der Uniersuchungsrichtrr .

Re hm .
[ 7] t Nr . 450 . Mannheim . sFahndungs -

Zurückaahmr .Z Die durch Beschluß vom 18 .
Sept . v . I ., Nr . 3345 . und vom 26 . v . Mts .
Rr . 5720 gegen Corporal Johann Georg Wel¬
tin aus Reichenau , Amts Constanz , angeord -
neke Fahndung undVerwögens -Bejchlagnahme
wird hiermit zurückgenvmmen , da fich derselbe
freiwill g gestellt hat .

Mannheim , den Ist. Jan . 1850 .
Großh . UntersuchungS . Commission für daS

vorm . 4. Jnfanterir - Regiment .
Der Uniersuchungörichter .

Rehm .
[ 7] l Rr . 32l . GerlachSheim . ( Ur.

thril . f In Sachen der großh . Grnrralstaals »

raffe in Karlsruhe , Klägerin gegen den seit¬
herigen Rechtsanwalt Dr . Kr eitler in Tau «

dischossheim , Beklagter , Forderung und Ar«

restanlegung beir . . wird auf gepflogene Ver¬

handlungen hiermit zu Recht erkannt :
a ) Der Beklagte fty für verbunden zu er¬

klären , der Klägerin die eingeklagten 133 fl .
57 kr . und zwar den Betrag von 32 fl . 51

kr . mit Zinsen vom 25 . Jnnr , den Betrag von
101 fl . v kr . aber mit Zinsen vom 1 . Juli v .

I . binnen 14 Tagen bei Berwetdung derBoll -
str' Sung zurück zu erstatten .

b ) Der wegen dieser Forderung sowohl als
wegen des dem Staate aus der letzten Empö¬
rung erwachsenen Schadensauf daS Vermögen
drS Beklagten gelegte Arrest ftp für statlhast
zu Erkennen und habe fvttzudauern .

o) Der Beklagte habe sämmtlichr 'Kosten die ,
seS. Rechtsstreits zu tragen . .

- B . R . W .
Eni scheidungSgründe . .

ad a. Die Rückforderungkklage ist in that «
sächlicher Beziehung darauf gegründet , daß der
Bektagie während des letzten AufstandeS Ci .
vil - Cvmmiffär für den Amtsbszirk Tauberbi «
schvjSheiw , und zuletzt auch Mitglied der sog .
ronstuuirenden Versammlung gewesen fty , so¬
dann in letzterer G .gen 'chast unterm 25 . Juni
v . I an Reisekesten und Diäten 32 fl . 5l kr.
und in t er Eigenschaft als Civil Cvmmtffär
am 1 . Juli v . J . an Taggel ühren , sürBüreou -
bedürsniffe und an Kvstenersatz für eine Arrr »
tirung 101 fl . 6 kr. , im Ganzen also 133 fl.
57 kr . ans ungültige , ungebührliche Weise für
verbrecherische Verrichtungen aus der grcßh .
Eiaatscasse bezogen , habe .

Der Beklagte gibt die gedachten Thatsachen
der Klage als richtig zu, behauptet aber , daß

i er durch die Begleitung der erwähnten Stel -
: len nicht nur keine verbrecherische Handlungen

begangen , sondern vielmehr dem Staate we¬
sentliche Dienste geleistet habe . Allein die
Klage findet ihre rechtliche Begründung in
den L.- R - S . 1238 , 1131 , 1133 , verbunden
mit 1235 und 1376 , sodann 1382 , indem die
revolutionären Machthaber zu einer Dtsposi -
ttvn über Staatsgelder nickt befugt waren ,
die Klägerin , als dem Zwange dieser Macht¬
haber unterworfen , die Zahlung zur Unge¬
bühr leistete , und die Verrichtungen de« Be¬
klagten , wofür er sie erhielt , mit Rücksicht
aut die den Civil -Commtffären vom sog . La« .
drsauSschuß crtheilte Instruction und das auf
Abänderung der StaatSverf . ssung gerichtet «
Streben der constituirend,n Versammlung alS
verbrecherisch erachtet werden muffen .

Die vom Beklagten vvrgebrachken Einreden
der Unfävtgkeit der Gerichte überhaupt und
der Unzuständigkeit der bürgerlichen Gerichte
zur Verhandlung und Entscheidung dieser Sache
sind ungegründet , da nickt angenommen wer¬
den kann, daß diejenigen Richter , welche wäh¬
rend der Herrschaft der nvolutionären Regie¬
rung ihr Amt verwalteten , sich schon dadurch
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an der Revokation bethefligt haben , wie der
Beklagte behauptet, und kein Gesetz Vorschreibt,
daß Ansprüche auS Verbrechen ober Vergehen
erst nach Erledigung deS StrafpuncteS geltend
gemacht werden dürfen . .

uä b. Der Beklagte ist nach dem Obigenal» Theilnrhmrr an dem letzten Ausstande zubetrachten und haftet zufolge L .-R . -S . 1382 und
1382 lit st für . den daraus dem Staat erwach»
senrn großen Schade«. . Eine Bescheinigung
dieses 'Schadens sowie der Flucht des Beklag¬
ten bedarf es nicht,' da beide notorisch sind.

»st e . ^ Die Entscheidung über den Kosten¬
punkt beruht auf § . 169 der Proceß -Ordnnng .

Vorstehendes Urthril nebst Cnlfchridungs-
gründ« wird dem flüchtigen Beklagten hiermit
öffentlich verkündet. /.

Gerlächsheim , den 10. Jan . 1850.
Großh. Bezirks- Amt.Als beauftragtes Gericht 1. Instanz.

Schneider .
[4]3 15,237. PhiltppSburg .

lBedtngter Zahlungs -Befehls Aus Klage der
Gebrüver . Ik ö ther zu Bruchsal , gegen Wil¬
helm und Adrsan Mürm an n zu Philipps«
bürg, Forderung von 33 fl. 28 kr. für gekaufteWaarr«, . wird den Beklagten hiermit aufgege «
brn den Kläger binnen 14 Tagen zu befrie¬
digen , oder seine Verbindlichkeit zu widerspre¬
chen, unter der Androhung, daß sonst auf An¬
rufen deS Klägers die Forderung als zuge.
standen erklärt « erde. .

Dieses wird dem flüchtigen Adrian Mur¬
mann auf diesem Wege bekannt gemacht.

Philippsbueg , den 19. Der. 1849.
Großh. Bezirksamt.

Kirchgeßner .
Frid.

s4j3 Nr. 1. Philipps bürg . fKlagrrhe«
bung .] I . S . W. Ettling in Karlsruhe, Klä>
grr , gegen Adrian Mur mann in PhiltppS¬
burg , Beklagten , Wege« Forderung , hat der
Kläger folgende Klage erhoben ; Beklagter schul¬det für erkaufte und mit Factura empfangeneMaaren den Kaufpreis mit 118 fl 37 kr . , zahl¬bar nach 6 Monaten . Da der Ankauf der frag¬lichen Waaren für den Wiederverkauf auf Ge¬winn geschah r und dle^Waaren am 22. Sep¬tember 1848 geliefert wurden , so ist der Be¬
klagte schuldig, den Kaufpreis mit 6 pCt . vom22. März d. I . an zu verzinsen. Es wird
deshalb gebeten, den Beklagte « durch Ur»
theil zur Zahlung von 118 fl 37 kr. und6 pCt. Zinsen vom 22 . März d. I . anzuhal¬

ten . Beschluß . DieS wird dem flüchtigen Be¬
klagten mit dem Bemerken eröffnet , daß Tag¬fahrt zur Verhandlung auf kte Klage auf den8. Februar 1850 , früh 10 Uhr , anberaumt« erde , und er hierzu bei Vermeidung de» Zu¬
geständnisses und des Ausschlusses mit jederEinrede vorgeladen werde.

Philippsburg» den 27. Der . 1849.
Großh . Bezirksamt.

Kirchgeßner .
s4^3B . - A . - Nr. 359. Philipps bürg . sBe-

dingker Zahluugs -Besehl/j Auf Klage deS Carl
Friedrich Knobloch von hier, gegen AdrianMur mann , und dessen Ehefrau Veronika
geborene Kruth von da , wegen Forderungvon 600 fl. aus Cefston nebst 5 pCt . Zins seit9. April 1848 , und 200 fl . aus Darlehennebst 5 pCt. Zins seit 12. Juli 1848, wird den
Beklagten hiermit aufgrgede», den Kläger bin¬nen 14 Tagen zu befriedigen , oder seine Verbind¬
lichkeit zu widersprechen unter der Androhung,daß sonst auf Anrufen deS Klägers die For¬derung als zugestanden erklärt werde .

Dieses wird dem flüchtigen Adrian Mür -
m a n n auf diesem Wege bekannt gemacht.

Philippsburg, den 24. Der. 1849.
Großh . Bezirksamt .

Kirchgeßner .
f5)2 Buchen . sUrtheilSverkündung .) DaS

großh. Hofgericht des Unterrheinkreises hat un¬term 3. November verg. Jahres folgendes Ur-
theil erlassen :

„Scherenschleifer Valentin Sack von Mos¬
bach sey der Theilnahme an der rachsüchtigen
Beschädigung , verübt zum Nachtheile der fürst-
lichleiningen'

schen Standesherrschaft und ihrerBeamten, für schuldig zu erklären und deshalb
zu einer Zuchthausstrafe von einem Jahre,zur Tragung der SttaferstehungSkosten , der
Hälfte der Untersuchungskosten und zum Er¬
sätze des Schadens unter sammtverbindlicher
Haftbarkeit mit den übrigen Condemnaten zuverurcheilen. "

Da der Aufenthaltsort deS Valentin Sack
unbekannt ist , so wird ihm dieses Nrtheil aufdiesem Wege eröffnet.

Zugleich ersuchen wir alle Gerichts - und
Polizeibehörden , auf denselben zu fahnden und
ihn im BetretungsfaNe anher einzuliefern .

Buchen , den 7. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Walli .
[5] 2 Ger lachsheim . fOeffemliche Vor¬

ladung.) Notar Eugen Fecht , gebürtig von
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Lsiseiheim und zuletzt angestellt in KülSheim,
ist Des Hochverraihs durch Theilnahmr an der
letzten Rrvolmion beschuldigt . und hat sichwäh-
renv der Hierwegen gegen ihn ringeleiieten Un-
tersuchung flüchtig gemacht. Er wird daher
unter Bezug auf daS Gesetz vom 1 . August v.
I ., Regierungsblatt Nr . 48 , avfgefoiderk, sich
zum weiteren Verhör binnen 2 Monaten dahier
zu stellen , indem sonst » ach dem Ergcbniß der
Untersuchung das Erkenntniß würbe gefällt wer¬
de » .

Gerlachshei
'm , den 7. Jan . 1850 .

Der Untersuchungsrichter.
Schneider .

[5 ] 2 Nr . 18 . Tauberbi schoföhetm .
fVaeante Straßenwartsstellen ] In Felge höhe¬
rer Anordnung sollen im diesseiiigen Bezirke
drei neue Stroßenwartkstelleii mir den Wohn¬
sitzen zu Schweinberg , Ricklashausen und Di -
stelhauskn oder Dittigheim besitzt werben .

Diejenigen , die sich um einen dieser Dienste
zu bewerben Lust tragen , haben ihre diesfallsi-
gen Gesuche längstens tis zum 10. I. M . bei
der unrerfertigten Stelle schriftlich unter An¬
schluß von Leumunds- und Vermögenszeugnis,
sen , so wie ihres Abschieds , wenn sie Militär¬
dienste geleistet haben, einzureichen .

Tauberbischofeheim , den 12 . Jan . 1850 .
Großh . Wasser- und Straßenbau - Inspektion,

v . D e l a i t i.
[5]2 Nr . 1254 . Mannheim . sEndmiindl-

gung.) Dreher Friedrich T a e g e von hier wur¬
de wegen Gemüthsschwäche endmündigt und
Goldarbeiter Göhring als Vormund für ihn
bestellt .

Mannheim , den 9 . Jan . 1849 .
Großb. Stadtamt .

M a l l e b r e i n.
[ 5] 2 Nr. 595 . Eberbach . sMundtodter-

klärvng .) Valentin R voS jung von Balsbach
wurde wegen Verschwendung im ersten Grad
mundtodt erklärt und demselben Franz Mül ,
ler von da « Is Beistand beigegeben, was mit
Bezug auf L.-R . - S . 513 hiermit zur öffentli¬
chen Kenntniß gebracht wird

Eberbach , d - n 9 . Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Krafft .
velt. Bohn .

[ 7] 1 Nr . 7311 . Karlsruhe . sEntwündi »
inng . j Durch Beschluß vom 19 Novvr . v . I .,
?r. 19,456 , ist der hiesige Bürger und Mau »
'rmeisterJakob Schumacher wegen Geist,S -
frmäche entmündigt , und heute der hiesige

Bürger und Schloffermeister Münch a !S seinDv ' muvd ausgestellt worden.
Karlsruhe , den 19. Jan . 1850 .

Greßh . Stadtamt .
Stoßer . -

[7] t Nr . 840 . Gerlachsheim . [Gemein *
derechnerSwahl.) Der GemeindrbürKcr undLandwirth Joseph Himmel von Krenübri'mwurde unterm 8 . d. M . als Gewewderechnerfür die dortige Gemeinde erwählt und am
Heutigen amtlich verpflichtet , waS wir hier¬mit zur öffentlichen Kenntniß brinoen.

Gerlachsheim', deu 16 . Jan . 1850 .
Großb . Bezirksamt .

Schneider .
f' Jl Ettlingen , sOffene Stelle .) Ein in

Stellung von Gemeinderechnungrn geübter As¬
sistent kann dahier sogleich eintrrten.

Lustkragende wollen ihre Zeugnisse zur Ein¬
sicht vorerst mitrheilen.

Gillingen , den 17. Jan . 1850.
Großh . Amlsrevisorat .

Braunwaith .
[ 7] 1 Nr. 1l61 . Wrrnhriw . [Fahndung )In der Nacht vom 9 . auf den 10 . versiS Mo¬

nats wurden aus der Küche des Johann Bä¬
cker und Adam Schulz von Leutershausen
folgende Gegenstände mittelst Emsteigens ent¬
wendet.

I. Dem Johann Bäcker :
1) 2 Selterser Wafferkrüge mit Repsöl , im

Werthe von 1 fl. 6 kr. , 2) 7 z ' nnene Teller , 6
tiefe und 1 flacher , im Werthe von 2 fl . 48 kr .,3) 1 zinnene Platte , im Wrrihe von 1 fl., 4)1 Suppenschüssel von Blech , im Werthe von24 kr.

II . Dem Adam Schulz :
1) 1 Krug mit 2 Schoppen Oel , im Werthevon 30 kr. , 2) 2 liefe zionene Teller, im Werrhevon 48 kr.
Was wir behusS der Fahndung auf den nochunbekannten Thäter , so wie auf die entwen¬

deten Gegenstände , zur öffentlichen Kenntnißbr ngen.
Weinheim, den 14. Januar 1850 .

Großb . Bezirksamt .
G r r l a ch.

[ 7] 1 Nr. 611 . Weinbeim . sDiebstahl und
Fadndung.j Am Abend deS 12. v . M . wurde
dem Kaufmann Philipp Stridy von hieraus
seinem Laden 1 . Ein 22 Ellen messendesStück dunkelblaues Tuch mit einer Karte und
mit dem Zeichen A . C. B . V . l fl. 45 kr.
versehen im Werth von 28 fl. 20 kr . 2 . Un -
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grkähr 2 Dutzend baumwollene Fullasacktücher,
sämmtlick größere oder kleinere Reste auS 1 - 5
Slück bestehend, im Werth von 7 fl. Summa
35 fl. 20 kr .

Was hiermit zur Fahndung auf den zur Zeit
noch unbekannten Thäker und die entwendeten
Gegenstände bekannt gemacht wird.

Weinheim, den 10 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Gerl ach .
17] 1 Nr . 752. Ettenheim . sAufforderung .j

Jakob Segcr von Altdorf , Soldat im frü-
hern 1 . Infanterie -Regiment, hat sich unerlaub¬
ter Wriie aus seiner Heimaih entfernt, und sein
jetziger Aufenthalt ist unbekannt .

Derselbe wird hiermit augefordert , entweder
dahier oder beim großh . Depot- Commando deS
ehemaligen 1 . Jnfanterie -RegimeniS in Karls¬
ruhe binnen 6 Wochen sich zu stellen und sein
unerlaubtes Entfernen zu rechtfertigen , da er
sonst alS Deserteur behandelt und die gesetzliche
Strafe gegen ihn erkannt würde.

Zugleich werden sämmtliche betreffende Be¬
hörden ersucht, auf denselben zu fahnden und
ihn im Betretungsfall hierher oder an das De¬
pot- Commando zu liefern .

Derselbe ist 22 Jahre alt ; 55" groß ; unter¬
setzt ; hat gesunde Gesichtsfarbe ; blaue Augen ;
braune Haare ; mittlere Nase .

Ettenheim, den 8. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Stigler
Zehntablösungen.

In Gemäßheit de « §. 74 des Zebntablösungs-
gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Oberamt Heidelberg :
[7] i zwischen der kathol . Pfarrei Heiligkreuz -

strinach und der Gemeinde Eiterbach ;
2) im Bezirksamt Stock ach :

(7] i zwischen der Pfarrei Volkertshausen und
der Gemeinde Beuren a . d A . ;

3) im Oberamt Heidelberg ;
[7] l zwischen der kathol . Pfarrei Heiligkreuz -

steinach und den Zehntpstichtigen daselbst , we¬
gen deS kleinen Zehntens ;

4) im Oberamt Heidelberg :
f6]2 zwischen der katholischen Pfarrei Hei-

ligkreuzsteinach und den Zehntpstichtigen der
Gemeinde Hilfrnhain ;

5) im Bezirksamt Oberkirch :
[6]2 zwischen der großh . Domänenverwal -
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tung Oberkirch und de« zehntpflichtkge« Gü-
trrbesitzern von Maisch ;

6) im BeztrlSamt Oberkirch :
[6] 2 zwischen der großh. Dvwänenvrrwal -

tung Oberkirch und den zehntpstichtigen Gü-
trrdesitzern von Ibach ;7) im Bezirksamt Haslach :

s5^3 zwischen dem Kirchenfond Weiler und
den Zehntpstichtigen der Gemeinde Fischerbach ;8) im Bezirksamt Walldürn :

s5]3 zwischen der Stadtpfarrei Walldürn und
der Gemeinde Glashofen (mit Ausnahme des
s. g . Gehrigs - Guts) ;

9) im Bezirksamt Kenzingen :
[5] 3 zwischen der Pfarrei Blaichheim und

der Gemeinde daselbst ;
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab-

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. « . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zrhntablösungsgesetzesenthaltene» Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an de« Zrhntberechtigten zu halten.
Uutergerichtliche Aufforderungen ,

und Kundmachungen -
Schuldenliquidationen .

[ 7jl Nr. 1001 . Taubrrbischofsheim .
lPräclusiv - Bescheid . ] Die Gant des fürstl .
lein. RechnungSrathS Will »on hier brtr.
Alle diejenigen , welche ihre Forderungen heute
nicht angemeldet haben , werden von der vor¬
handenen Waffe ausgeschlossen .

B. R. W.
Taubrrbischofsheim, den 9. Januar 1850.

Großh. Bezirksamt.
Lang .

[4] 2 9ir . 25,014 . Taubrrbischofsheim .
[©anrerfcnntntg .J Gegen die Verkaffenschaft
deS Johann Schmitt von Dittigheim, haben
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig-
stellungs- und Vorzugsverfahrrn auf

Freitag den 1 . Februar k . I .,
früh 9 Uhr,

anberaumt .
Alle, welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den aufgefordert, solche in der Tagfahrt bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigt«
schriftlich oder mündlich anzumelden , und z "

> gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsan»-

1
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f »d) te tu bezeichnen, die der Anmeldende gel-
tctto machen will , auch gleichzeitig die Beweis -
mkuaden vorzulegen ober den Beweis mit an¬
dern BtweiSmirieln anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
und Giäubigerausschuß ernannt , auch ein Borg
oderNachlaßvergleich ersucht und eS sollen die
Richtekscheinenden in Bezug aufBorgoergleiche
und jene Ernennungen alS der Mehrheit der
Erschienenen beilretend angesehen werden .

TaubrrbischofShrim , den 29 . Dec. 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .
[ 5] 2 Nr . 902 . Mannheim . fGanterkeunt «

uiß . j Gegen dir Verlassenschaft deS Sprach¬
lehrers PH . MouthS von hier ist Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum RlchligstellungS - und
VorzugSverfahren auf

Montag den 4 . Februar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr,

auf diesseitiger SradtamtS - Canzlei festgesetzt ,
wo alle diejenigen , welche auS was immer
für einem Grund « Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken , solche , bei Vermeidung deS
AuSschluff - S von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzuwelden , und zugleich dir etwai¬
gen Vorzugs « oder UntrrpfandSrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Be¬
weis - Urkunden oder Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mas¬
sepfleger und ein Gläubtger -AuSschuß ernannt ,
und sollen in Bezug darauf die Nichterschei«
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei«
tretend angesehen werden .

Mannheim , den 7. Jan . 1850 .
Großh . Stadtamt .

S er g er.
l4j2Nr . 26,380 . Taub erbischofshrtw .

sGanterkenntniß .) Gegen die Verlassenschaft deS
Anton Bundschuh von Jmpfiagen haben
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig «
stellungS - und VorzugSverfahren auf

Freitag den 8 . Februar k I .,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gankmaffe machen wollen , wer¬
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeideu und zu¬

gleich die etwaige « Vorzugs - oder UnterpfandS -
rechte zu bezeichnen, die der Anmeldende gel«
tend machen will , auch gleichzeitig die Beweis -
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wiro em Maffepfleger
und Gläubiger - Ausschuß ernannt , auch ein
Borg , oder Nachlaßvergleich versucht, und eS
sollen die Nichterscheinenten in Bezug auf
Borgvergleiche und j »ne Ernennungen alS
der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Taubrrbtschofsheim , den 29 . Dec . 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .
[3] 3 Nr . 605 . Mannheim . fGanterkennt -

niß . j Gegen die Verlaffenschaft de « Gastwirths
Jakob Betz von Mannheim , ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellung «« und Vor¬
zugs - Verfahren auf

Montag , den 28 . Januar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamts , Canzlei festgesetzt ,
wo alle diejenigen , welche aus waS immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken , solche , bei Vermeidung deS
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
ge« Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha¬
ben. und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
BrweiS -Urkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Masse «
Pfleger und rin Gläubiger -Ausschuß ernannt ,
und sollen in Bezug darauf die Nichte,schei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitrrtend angesehen werden .

Mannheim , den 4 . Januar 1850 .
Großh . Stadlamt .

S e r g r r .
[7JI Nr . 2696 . Heidelberg . sGankrr -

kenntniß .f Gegen daS Handlungshau « Hart¬
mann & Lindt von Heidelberg haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstel¬
lung « - und VorzugSverfahren auf

, M i t t w o ch den 20 . Februar ,
j früh 9 Uhr ,

anberaumt .
! Alle, welche au « irgend einem Grunde An «
! spräche an die Gankmaffe machen wollen , wer -
j den aufgefordert. solche in dieser Tagfahrt, bet

Vermeidung des Ausschlusses von ger Gant ,



persönlich ober durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumriden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands ,
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldrnde gel¬
tend machen will , auch gleichzeitig die Be«
weiSurkunden vorzulegrn oder drn Beweis mit
andern Beweismitteln anzulreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubiger «
au « ,chuß und Maffrpfleger ernannt , auch ein
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht , und eS
sollen die Nichlerscheinendea in Bezug auf
Borgvergleichr und jene Ernennungen als der
M -Hrdeik der Erschienenen beurrtend angese¬
hen werden.

Heidelberg, den 13 . Jan . 1850 .
Größt, Oberamk.

Gärtner .
£3^3 No . 609 . Mannheim . £Ganter«

kenuniiß/s Gegen die Lerlassenschast der Wiit «
we deS GastwirthS Jakob Betz , Katharina
Phil 'ppina gib . Wegerle von Mannheim ,
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig«
chllungS- und Voezugsverfahren auf

Donnerstag den 31 . Januar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger StadtamtS Canzlei festgesetzt , wo
alle diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Masse zu ma¬
chen gedenken , solche bei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich anzumelsrn , und zugleich die etwaigen Vor,
zugs - oder UnlerpfandSrechte, welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben, und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung drs Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe -
pflrgrr und rin Gläubigrr - AuSschuß ernannt,
und sollen in Bezug darauf die Nichterschei-
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Mannheim , den 4 . Janur 1850 .
Großh . Stadtamt .

Serger .
17] 1 Nr . 1835 . WirSloch . fSchuldenliqui «

fcoticn .] Die Michael Herzo g' schen Eheleute von
Michel rw sind gesonnen , mit ihrer Familie
nach Nordamerika auszuwanvern . Wir haben
deshalb Taafahrt zur Schultenliqmvalion auf

Fr e ila g , den 8 . k. M .,
auf diesstiiiger Amiscanzlei anbrraumt und
fordern etwaige Gläubiger hiermit auf , ihre
Ansprüche an diesem Tage um so gewisser gel¬

tend zu machen, als ihnen später von hier av»
nicht mehr dazu vrrholfrn werden könnte .

WieSloch, den 11 . Jan . 1850 .
Grohh. Bezirksamt.
B l e i b i »> h a u S .

Kauf-Anträge .
[7] l Nr . 165 . Ederbach am Neckar .

iZwangsliegenschasieversteigerung . i Im gericht¬
lichen Zugriffswege werden dem Bürger und
Taglöynrr Konrad S - tumpf von hier biS
Mittwoch drn 13 . Februar l . I . , Nachmit¬
tags 3 Uhr, auf hiesigem Rakhhausr unten d,-
swnrbene Liegenschaften hiesiger Gemarkung
öffentlich zu Ggrnihum versteigert und end¬
gültig zugeschlag- n , wenn drr Schätzungeprersauch nicht erreicht wird.

1 ) Ein Vierthril an rinrm dreistöckig, »! Wohn¬
haus» in der Havgasse, neben Jakob Juvt und
Leonhard Bussemer Wwe . , tar>rt zu 350 fl.2) 10 Rth . 72 Schuh Garten am Jiter «
berg , neben Peter Ludwig Deschncr und Ja¬
kob Kinzler, tarirt zu 33 fl.

3 ) 38 Rth Neurott auf drr Kuhrvh, oder Platz ,neben Karl Beisel und Johanne » Raab , ta--
rirt zu 20 fl.

4) 80 Schub Garten , resp. Pflanzgartrnin der Nägelsre, neben Hiob Koch und Gou -
sriro Koch , tarirt zu 12 fl .

Eberbach , den 15 . Jan . 1850 .
Bürgermeister .
Bussrm er .

vdt . Kleiner .
£7] t Nr . 15. Rippberg . fZ -vangslirge ««

schaslSverstrigerung.s In Folge richterlicherVer¬
fügung vom 10. Oktober v. I . Nr . 14,938 ,wrrden dem Maurermeister Peter Gaulrappalt dahier seine sämmtlichen Liegenschaften auf

Donnerstag den 14. Februar l . I . ,
Mittags 1 Uhr,

auf dem Rathhausr dahier öffentlich versteigert,mit dem Bemerken , daß der Zuschlag erfolgt ,wenn der Schätzungspreis erreicht w »rd.
Rippberg , drn 12 . Jan . 1850 .

Kurtz , Bürgermeister .
, 6t Sckmitt .

17] 1 Nr. 16 . Rippberq . jZwanasliegen -
schasls « Versteigerung 1 Ja Folge richieUicher
Amtsversügung vom 25 . Oct . v I . , Nr . 15,835 ,wrrden den Michael Kurz ' ichen Eheleuten da¬
hier ihre sämmtlichen Liegenschaften

Dienstag den 26 . Februar l. I . ,
Mittags 1 Uhr,

auf dem Rathhausr dahier öffentlich versteigert.
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und der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung » «
prei » erreicht wird .

Rippberg , den 15 . Ja » 1850 .
Kurtz , Bürgermeister .

vät . Schmitt .
[ 7] i Kork . sZwangsliegenschaftSversteige .

ruugeo .f Richterlichen Verfügungen zufolge wer¬
den Freitag den 25 . Januar I. I . sämmt -
itche Llrgrnschasten :

1 ) des Hirsch Kraus ,
2 ) . „ Jonaö Maas ,
3 ) „ Andreas Klein ,
4 ) „ Jakob Bauer ,
5 ) „ Johann Ernst ,
6 ) „ Johann Fleischmann und
7 ) „ Peter Hanemann .

auf hiesigem Rathhause öffentlich versteigert und
endgültig jugejchlagen , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten wird .

Seit , den 7. Jan. 1850.
Willig , Bürgermeister .

vdt . Fladt .
[ 7] l S t rü mpfe lbru n » . sZwangöliegen -

schäftsversteigerung . j Dem Michael Lininger ,
Bürger und Schmiedmeister hier , werden in
Folge amtlicher Augriffsverfügung nachbenannt «
Liegenschaften

Mittwoch , den 20 . Februar 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf diesseitigem Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu wir Liebhaber mit
dem Bemerken einladen , daß der Zuschlag erfol¬
ge , wenn der Schätzungspreis geboten werde .

1 . Ein einstöckiges von Holz erbautes Wohn¬
haus mit hohem Sockel , nebst Stallung und
einer darin eingerichteten Schmiede ; sodann die
Hälfte von einer Scheuer , sammt vier Schwein¬
ställen , Hauö und Scheuer unter einem Dach
stehend , mitten im Ort , an der Buchener Stra¬
ße , neben Ochsenwirth Steck und Heinrich Se¬
ligmann .

2 . 15 Rth . Platz , worauf die Gebäulichkeiten
stehen mit Hofraithe , zusammen taxirt 850 fl.

3 . 5 Rth . Grab - und Baumgarten , hinter
dem HauS , eins. Peter JhrigS Hofraithe , ands .
daS Haüs . Tar 75 fl.

4. 1 Vrtl . 19 Rth . Acker im Schei ) , eins.
Georg Rottermann , ands . Georg Haas . Tar
60 fl.

5 . 1 Vrtl . 19 Rth . do . allda , eins . Franz
Kraus , ands . Konrad Weber . Tar 60 fl .

6 . 1 Morg . l Vrtl . 14 R >h . do im Schlauch , eins .
Förster Schmitt , ands . Karl Lenz Tar 250 fl.

7 . 1 Morgen 1 Vrtl . 22 Rth . do. allda ,

«1
eins . SterueShtumatte , ands . Karl Lenz . Tar -
280 st .

8 - 1 Vrtl . 20 Rth . do. allda , SterneSacker ,eins . Sternesäcker , ands . Veit FinzerS Heu -
matte . Tar 60 fl .

v

9 . 1 Brtl . 39 Rth . do . im Scheid eins .Konrad Lenz, ands . selbfl . Tar . 75 fl.
10 . 3 Vrtl . 14 Rth . do. am Bräunlesroth ,ein - und ands . Wald . Tar 150 fl.
11 . 1 Morg . 1 Vrtl . Wald , hinten Böcken -

hauptö Feld , eins . Jakob Krieger , ands . Peter
Schulz . Tar 140 fl .

12 . 8 Rth . Krautgarten , am Weisbacher
Weg , eins . Goltlieb Schmitt Wittwe , ands .
Christoph Moser . Tax 60 fl .

13 . 8 Rth . do. allda , eins . Karl Kraft , ands .
Christian Moser . Tar 60 fl.

Summa 2120 fl.
Strümpfelbrunn , den 29 . Dec . 1849 .

Bürgermeister .
Schild .

vät . Wilh . Aug . Kalk
l7f1Mr . 30 . Dtelheim . fLiegenschafrsver -

stetgerung .s I . S . mehrerer Gläubiger gegen
Johann Beierle , Bürger nndLandwirth da¬
hier , werden sammtliche auf hiesiger Gemar¬
kung liegende Güter desselben

Freitag den 15 . Februar l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
versteigert und endgültig zugeschlagea , wen «
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Dielheim , den 15 . Jan . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Sptes . Laier , Rthschbr .
[ 7] l Nr . 168 . Eberbach , am Neckar .

sZwangsltegenschaftSversteigerung . ^ Im ge¬
richtlichen Zugriffswege werden der Daniel
Müller , Tuchmacher , Ehefrau , von hier ,
dis Mittw och den 6 . Februar l . I . , Nach¬
mittags 3 Uhr , auf hiesigem Rathhause unten
beschriebene L >egenfchaften hiesiger Gemarkung
öffentlich zu Eigenthum versteigert und « nd .
gültig zugeschlagen , wenn auch der Schätzungs -
Preis nicht erreicht wird .

1 ) Ein zweistöckigtes Wohnhaus auf dem
Kornmarkr , neben Georg Adam Feuerstein ,
fammt Hofraithe , Tar 1000 fl .

2 ) Sine Scheuer allda , hinterm HauS , ne¬
ben Lob Mannheimer und Johann Philipp
Beisel , Tar 400 fl .

3 ) 34 Ruth , alt oder 89 Ruth . 10 Schuh
neues Maas Garten in der Bueghelden , ne¬
ben sich selbst und Benjamin Neuer , Tar 68 fl .
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4) 17 Ruth , alt vdrr 44 Ruth . 55 Schuh
neues Maas Garten allda , beiderseits sich
selbst, 34 fl .

5) 53 Ruth . 86 Schuh Wiesen i« der Burg »
Helden , mittleres Thetl . neben sich selbst , 106 fl.

6 ) 26 Ruth . Garten allda , samwt Wald¬
stück, Tar 50 fl.

7 ) 7 Ruth . 68 Schuh Garten im Ruh »
bäum , mittleres Theil , neben BuffemerS Er¬
ben . Tar 44 fl .

Eberback , den 10. Jan . 1850 .
Bürgermeister .

Bussemer . vät . Kleiner .
[7] S trümp fe lbr u n n , sZwangsliegen »

schafts Versteigerung .^ Dem Jakob Krieger ,
Bürger und Lauer dahier , werden in Folge
richtetlicher Verfügung die unten benannte » Lie¬
genschaften

Mittwoch , den 13 Februar 1850 ,
Nachmittag - 1 Uhr ,

auf diesseitigem Gemeindehaus im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu man Liebhaber mit
dem Bemerken einladet , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolge , wenn der SchätzungepreiS er¬
reicht werde .

1 . Die Hälfte an einem einstöckigen Wohn »
hause mit Stallung , Keller und Speicher , sammt
Scheuer und Schöpfen , einstöckig von Holz er¬
baut , nebst sechs Schweinställen in dem Feuer¬
versicherungsbuch unter Nr . 70 zu 775 , fl . dann

2. 30 Rth . Platz , worauf diese Gebäulichkei¬
ten steben , sammt Hofrailhe eingeschätzt , hierher
mit 600 fl.

3. 1 Morg . 26 Rth . Acker'
, auf Katzrnba-

cher Höhe , eins. Mich . Beisel , ands. Adam
Köbler . Tar 180 fl.

4 35 Rih . Wiese, im Höllgrunb , eins. Gg .
Schäfer , anbs . Math . Schild . Tar 100 fl.

5. 34 Rth . Wiese allva , eins. Math Schild ,
ands. Gg . Krieger . Tar 110 fl.

6 . 2 Vrtl . 31 Rth . Wiese am Hohlweg , eins.
Gg . Krieger , ands. Math . Schild . Tar 130 fl.

Vrtl . 31 Rth . Wiese allda , eins. Math .
Gg . Krieger . Tar 130 fl .
4 Rth . Garten hinterm Hau - ,
Bär , ands. Math . Schild . Tar

7. 2
Schild , ands.

8 . 1 Vrtl .
eins . MoseS
140 fl .

9 - 1 Vrtl. 12 Rth . Garten unterm HauS,
Krieger. Tareins. Gg . Schäfer , ands. Gg .

200 fl.
10 . 3 Vrtl . 19 Rth. Acker, bet den Buch,

waldäckern . eins. Gg . Krieger , anbs. Michael
Damm >75 fl .

11 . 3 Vrtl. 5 Rth . Acker , der Buchwaldäcker ,

eins. Georg Krieger, ands. Math . Schild . Tar
150 fl.

12 . 3 Vrtl. 8 Rth . Acker , bei den Buch ,
walbackern , Langenacker, eins. Gg . Krieger, ands.
Math . Schild. Tar 175 fl.

13 . 3 Vrtl . 9 Rth . Acker allda, eins. Math .
Schild , ands. Michael Damm . Tar 160 fl.

14 . 1 Vrtl . 14 Rth. Acker , ober den Wiesen,
Altvatersacker genannt , eins. I . Rohr, ands.
Gg . Krieger . Tar 125 fl.

15 . 1 Vrtl . 13. Rth . Acker allda , eins.
Math . Schild , ands. Gg . Schäfer . Tar IlO fl.

16 . 1 Vrtl . 2 Rlh . Acker bei den Wiesen,
eins, diise , ands. Gg . Krieger. Tar 140 fl.

17 . 1 Vrtl . 1 Rth . Acker allda, eins. Georg
Krieger, ands . Math . Schild . Tar 130 fl .

18. 1 Vrtl . 3 Rlh . Acker , Krautgartenäcker,
eins. Wiesen , ands. Gg . Krieger. Tar 150 fl .

19 . 1 Vrtl . 2 Rth . Acker allda , eins . Gg .
Krieger, ands. Math . Schild . Tar 130 fl .

20 . 1 Vrtl . 8 Rth . Acker allva , eins. Georg
Krieger, auds. Math . Schild . Tar 120 fl.

21 . 1 Vrtl . 8 Rth . Acker allda, eins. Georg
Krieger, ands. Joh . Schild . Tar 120 fl.

22 . 2 Vrtl . 3 Rth . Acker , der Fosenbaum-
acker , eins. Gg . Krieger , ands. Math . Schild .
Tar 75 fl.

23 . 1 Vrtl . 37 Rth . Acker , in den Mauer -
ackern , eins . Gg . Krieger , ands . Schild . Tar
50 fl.

24 . 31 Rth . Acker , Katzenbacherhöheacker ,
eins. Gg . Krieger , ands. Math . Schild . Tar
50 fl.

25 . 31 Rth . Acker , auf Katzenbacher Höhe ,
eins. Math . '.Schild , ands. Eichwalvweg . T -r 50 fl.

26 . 1 Vrtl . 34 Rth . Acker allda, eins. Gg .
Krieger, ands. selbst . Tar 80 fl.

27 . 2 Vrtl . Acker allda , eins, selbst, ands.
Adam Köbler von Katzenbach . Tar 100 fl.

28 . 2 Vrtl . 11 Rth . Acker , auf Katzenbacher
Höhe, Dreispitze , eins. MoseS Bär , ands. Math .
Schild . Tar 80 fl.

29 . 2 Vrtl . 11 Rth . Acker allda, eins . Math .
Schild , ands . Gg . Krieger. Tar 80 fl .

30 . 1 Vrtl . 26 Rth . Wiese am Hohlweg ,
eins, selbst, ands. Math . Schild . Tar 250 fl .

31 . 33 Rth . Wiese hinter den Häusern, eins.
Math . Schild , ands . Feldweg . Tor 100 fl.

32 . 1 Vrtl . 13 Rih . Wiese allva, eins. Gg .
Schäfer , ands. Gg . Krieger. Tar 175 fl.

33 37 R >h . Höllgrundswiese , eins. Konrad
Lenz , ands . Math . Schild . Tar 125 fl.

34 . 37 Rth . do. eins. Math . Schild , ands.
Gg . Krieger. Tar 125 fl.
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35 . 3 Brtl . 3 Rth . Wiese im Höllgrund,
» ins. Math. Schild , ands. Gg . Krieger . Tar
300 fl.

36 . 3 Vrtl. 3 Rth . do. allda , eins. Math .
Schild, ands. Konrad Lenz. Tar 300 fl.

37. l l / a Rth . Garten unterm HauS , eins,
selbst, ands . Jakob Rohr . Tar 20 fl .

38 . 2 Vrtl. 27 Rth. Acker , im Schnepfen¬
rain , eins. Math. Schild , ands. Gg. Krieger .
Tar 70 fl.

39 . 2 Vrtl , 25 Rth . Acker allda , eins, und
ands. dieselben . Tar 75 fl.

40 . 2 Vrtl . Acker (Oedeplatz ) eins. Georg
Schäfer, ands. Peter Ihrig . Tar 15 fl.

41 . 3 Morg . 1 Vrtl . Wald , hinter Kriegerö
Feld, eins. Katzenbacher Markung , ands. Gg.
Adam Weber. Tar 220 fl.

42. 4 Rth . Krautgarten, eins. Gg. Krieger ,
ands. Jakob Götz . Tar 30 fl.

43 . 5 Rth. do -, eins. Gg . Schäfer , ands. Gg.
Krieger. Tar 40 fl.

44. 1 Morgen 27 Rth. Acker , unter den
Busch- Aeckern, eins. Jos. Marx , ands . Georg
Krieger. Tar 150 fl.

45 . 2 Vrtl. 18 Rth . Heumatte , Buschheu¬
matte , eins. Gg. Schäfer , ands . Gg. Adam
Weis, Wagner . Tar 125 fl .

Summa 5960 fl.
Strümpfelbrunn , den 28. Decbr. 1849 .

Bürgermeister.
Schild .

vdt . Wilh. Aug . Kvll .
[711 Pforzheim . sWiderruf.l In Folge

hoher Ermächtigung wird die auf Donnerstag,
den 24 . d . M . , anberaumte Verpachtung deS
Bokschafter HofgutS bis auf Weiteres zurückge.
nommen.

Pforzheim, den 19. Jan . 1850 .
Großh. adelige Stiftsverwaltung.

K a l t e n b ach.
(711 Mülben . [ZwangsliegenschaftSver-

steigerung l Richterlicher Verfügung zu Folge
werden dem Bürger und Bauer ZachariaS We¬
ber dahier

Montag den 18 . Februar 1850 ,
Vormittags 9 Uhr,

nachbenannteLiegenschaften einer öffentlichen Ver¬
steigerung auf diesseitigem RathSzimmer ausge -
setzt , und es erfolgt dabei der Zuschlag , wenn
mindestens der angesetzte Schätzungspreis geboten
wird.

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus , enthaltend 3
wohnbare Zimmer, 1 Keller, 2 Viehställe; nebst
1 Scheuer mit 2 Tennen, 2 Schoppen ; mitten

7.) 8 *

im Ort liegend, neben Jak. Weber und Georg
Hagendorn. Tar 1400 fl.

2) 1 Vrtl . 4 Ruth. Pflanzgarten, unterm
Haus, beiderseitsEigenthümer selbst . Tar 150 fl.3 ) 1 Vrtl . 67 Rth . Krautgarten am Wa-
genschwender Weg . neben Adam Schmitt UL
beiderseits . Tar 150 fl.

4) 1 Mrg . 19 Rth. Baum » und GraSgar -
ten , neben Kath. Schäfer und Feldweg. Tar
400 fl,

5) 1 Vrtl . 4 Ruth . Wiesen am Stockbrun¬
nen , neben Adam Schmitt HI . und der Ge»
meinde . Tar 115 fl.

6) 3 Vrtl . 14 Rth . Wiesen im Leimengru »
benfeld , neben Adam Schmitt IV. und Georg
Hagendorn . Tar 200 fl.

7) 1 Vrtl . 57 Ruth. Heumatte im kleine»
See, neben Accisor Schmit und Konrad Barth .
Tar 80 fl.

8) 1 Mrg . Wiesen im Dorf, neben Niko¬
laus Backfiisch, dem gemeinen Weg und Jakob
Weber . Tar 400 fl.

9) 1 Mrg . 2 Vrtl. 28 Rth. Heumatte im
Birkenbrunnen , neben Jakob Weber und Adam
Schmitt IV . Tar 400 fl.

10) 10 Morg . 1 Vrtl . 92 Ruth. Acker im
Buschfeld , neben Adam Schmitt HI . und Peter
Haaß . Tar 1500 fl.

11 ) 1 Morg . 1 Vrtl . 85 Ruth. Acker am
Wagenschwenderweg, neben Konrad Weis und
Georg Michael Schäfer . Tar 300 fl.

12) 1 Mrg. 70 Rth . Acker im Lempenacker,
neben Accisor Schmitt und Adam Schmit 111.
Tar 150 fl .

13) 1 Mrg . Ackerland der sogeannie JhrigS «
acker, neben Franz Karl und David Schäfer .
Tar 300 fl.

14) 8 Mrg. 1 Vrtl . 1 Rth. Walt in den
Kohlstöcken, neben Adam Schmitt 111. und Adam
Schmitt IV. Tar 800 fi.

15) 1 Mrg . 1 Vtrl. 83 Rth . Wald daselbst,
neben Adam Schmitt IV . und David Schäfer .
Tar 100 fl.

16) 12 Mrg. 2 Vrtl . 30 Rth. Wald im
Eckartsrain , neben Peter Münch und Adam
Schmitt IV. Tar 1200 fl .

17 ) 4 Morg. 77 Ruth . Wald allda, neben
Gg. Michael Schäfer und Avam Schmitt . Tar
400 fl .

18 ) 1 Mrg . 1 Vrtl. 33 Rth . Wald allda,
im hintern Bauholz , neben Vorigen . Tar 100fl.

19) 5 Morg . 96 Ruth . Wald allda , neben
David Schäfer und Nikolaus Backfisch . T«r
500 fi.
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20) 2 Morgen 2 Brtl . 47 Ruth . Wald im

Schwankt , nedtn Adam Schmitt und Jak. We¬
ber. Tar 200 fl.

21) 3 Brtl . 14 Ruth. Wald am Wagen-
fchrvender Weg, neben Adam Schmitt IV. und
Jakob Weber. T»r 60 fl.

22) t Mrg. 19 Rch. Wald im Schwankt,neben dem He
'
erweg und der Wagenschwenker

Markung . Tar 100 fl .;
23) ' 3 Mrg . 47 Rch . Wald im Streitwald ,neben Leonhard Egner und der WriSbnchcr Ge¬

markung . Tar 300 fl.
24) 3 Morg . 2 Brtl . 86 Ruth . Wald im

Laubwald , neben Adam Schmitt und Konrad
Weis. Tar 300 fl.

25) 2 Mrg . 97 Rth . Wald im Eichenwald ,neben Georg Adam Wider und Konrad Weis.Tar 200 fl.
26) 2 Mrg. 33 Ruth. Wald im Slumpen,neben Acciior Schmitt und Nikolaus Backfisch .Tar 200 fl.
27 ) 2 Mrg. 11 Ruch. Wald allda, neben

Bongen . Tar 200 fl. Summa 10, ^05 fl . ;
sage Zehntau senb zweih undert fünfGulden .

Mülben , bei Eberbach, den 27. Drrbr. 1849.
Der Bürgermeister.

Haaß .
rstt. Kall -

{7 ] t Nr. 160 . Ebrrbach am Neckar .
sZwaugskirgen^chaftSversteigekung .) Im gericht¬
lichen Zugriffewege werden der Schuhmacher
Johann Georg SenSbach alt , Wwe., von
dier, bis Mittwoch drn 18. Febrvar l . I .,
Nachmittags 3 Uhr , auf hiesigem RathhauseUnten beschriebene Liegenschaften hiesiger Ge,
warkung öffentlich zu Eigenihum versteigertund endgültig zugrscklagen , wenn der Scha-
tzungSpreiS erreicht wird .

1 ) Die Hüllte an einem halben dreistöckigen
Wohnhause in der Hallgqffe, neben Johann
Peter Süß und Leonhard Buffrmrr Wittwe ,tarirt zu 350 fl.

2) 19 Rth. Neurott im Schollerbuckel , ne¬
ben Abraham Hilbert und sich selbst , tarirt
zu 30 fl.

3) 19 Rth . Neurott allda, neben sich selbstund Abraham Hilvert , tarirt zu 30 fl.4) 7 R,h . 80 Schuh Garten in der Burg»
Helden , «eben Heinrich Koch und Weihrauchalt , tarirt zu 12 y.

7.)

5) 1 Rth . 70 Schuh Garten am Ohrsberg ,«eben Franz Wieder und JvhanurSSruSvach,tarirt ,u 6 fl.
6) 28 Rth . 50 Schuh Reurott im Mittel-Hieb , neben Johann G-org Banodach und HiobFrischmuth, tarirt zu 30 fl.7) 7 Rch . Neurott in der Burghrldr « , ne¬ben Joseph Veitd Wlttwe und Johann PeterDirtz, tarirt zu 10 fl.
Eberbach , drn 16. Jan . 1850.

Bürgermeister.
Bussemer .

vät. Kleiner .[7]t Rr . 66 . SteinSfurih . fZwangSlie-
genschaftSversteigerung .) In Folge richterttcherBerfügunge» werden den Leinewedtt JakobGr ob's Eheleuten von hier

Donnerstag drn 14 . Februar l . I .,Mittags 1 Uhr,auf hiesigemRathhauir, nachbeschriebeneLiegen¬schaften mit dem Anfügen im Zwangswege öf-
lich versteigert , daß » er envgülliqe Zuschlag er¬
folgt, . wenn der EchätzungSpreiS oder darüber
geboten wird. .

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus von Stein ander Leimengrnbe, neben Johann Brenner undPeter Rau. Tar 300 fl.2 . 26 Ruth , alles vier 68 3/ , 0 Ruth , neuesMaas Acker auf der Hardt , neben Jakob Wetzelund Aufstoßer . Tar 20 fl.3 10 Ruih . alles oder 26*/ , „ Ruth , neuesMaas Wiesen am neuen Graben , neben Jakobvon Kennen und Wilhelm Klingmann. Tar20 fl.
4. 1 Brtl. altes oder 1 Brtl . 5 ’/ « o Ruth,neues Maas Acker am alten Berg, neben AtamGrob und Jakob Welker . Tar 35 fl.5. 1 Vrtt . altes oder 5 ’/io Ruthen neuesMaas Acker am Kubschrvanz, neben dem Gra¬ben und Ga . Jak. Grob. Tar 60 fl.6. 36f Rth. alteS oder 95 '/i 0 Ruth . neurSMaas Acker auf der Hardt, neben Gg . Schalhund Adam Mrrkle. Tar 35 fl.7. 20 Ruch, altes oder 52s/ , 0 Ruth , neuesMaas Bamiigarten in der Wanne, neben Jo¬hann Brenner und Peter Rau. Tar 50 fl.Summa 520 fl.
SteinSfurih, b- n 16. Januar 1850.

Bürgermeister.
Gooö .

Verantwortlicher Reöacteur : Ott » Müller .Verlag der Buchdrucket et deS kuth . BürgerhespitalS. .

Ehmann.
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